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Stellungnahme des Landkreises Nordwestmecklenburg vom 08.03.2021, Auszug 

lfd. Nr.  Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Zu 13: 
Innerhalb des Plangebietes ist es vorgesehen, dass der Stellplatzbedarf aufgrund des 
Bedarfes des Plangebietes innerhalb der festgesetzten und innerhalb der im Vorhaben- 
und Erschließungsplan festgelegten Anlagen für Stellplätze und die Tiefgarage gedeckt 
wird. Somit werden oberirdisch Stellplätze entstehen. Unterirdisch ist die Tiefgarage 
geplant. Es sind somit keine Garagen - über die Tiefgarage hinaus - vorgesehen. 
Die Gemeinde folgt der Anregung des Landkreises (sh. A, Ziffer 6 dieser Auswertung) 
und ergänzt die textlichen Festsetzungen dahingehend, dass die Errichtung von 
Stellplätzen innerhalb des Plangebietes nur innerhalb der dafür vorgesehenen Flächen 
zulässig ist, dies soll ebenso für die Tiefgarage gelten. Darüber hinaus sollen Garagen 
innerhalb des Plangebietes nicht zulässig sein.  Der Verzicht auf Garagen schließt auch 
den Verzicht auf die Errichtung von Carports ein. Die Gemeinde sieht hier keinen Bedarf 
für die Errichtung von Garagen inkl. Carports, da es sich um das Gelände einer 
Hotelanlage handelt. Außerdem kommt dies dem Ortsbild zugute, dass nicht störend 
durch Carports und Garagen beeinträchtigt werden soll. 
Die Begründung ist zu ergänzen.  
(Beschluss der Gemeindevertretung vom 01.07.2021 (BV/12/21/068) 
 
Zu 14: 
Unter Teil 1, Pkt. 11.7 der Begründung sind Darlegungen zur Abfallentsorgung 
vorgenommen worden. Es wird auf die Auswertung der Stellungnahme des 
Abfallwirtschaftsbetriebes verwiesen (sh. nachfolgend in der Auswertung dieser 
Stellungnahme). 
(Beschluss der Gemeindevertretung vom 01.07.2021 (BV/12/21/068) 
 
B 
 
Zu 1: 
Die hervorgebrachten Belange der unteren Naturschutzbehörde werden nachfolgend zu 
den jeweiligen Themen im Rahmen der Abwägung bearbeitet. Die Gemeinde entscheidet 
im Rahmen der Abwägung, inwiefern die Belange zu berücksichtigen sind.  
(Beschluss der Gemeindevertretung vom 01.07.2021 (BV/12/21/068) 
 
 
Zu 2: 
Aufgrund der Lage des nördlichen Teils des Bebauungsplanes im Küstenschutzstreifen 
gemäß § 29 NatSchAG ist ein Antrag wie aufgeführt nach dem Abwägungsbeschluss zu 
stellen.  
Die Begründung ist zu ergänzen.  
(Beschluss der Gemeindevertretung vom 01.07.2021 (BV/12/21/068) 
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lfd. Nr.  Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 3: 
Die Rodung bzw. die Beeinträchtigung des Wurzelschutzbereiches von gemäß § 18 
NatSchAG M-V geschützten Bäume ist gemäß der Planzeichnung vorgesehen. Dazu wird 
ein begründeter Antrag, wie von der Naturschutzbehörde aufgeführt, auf Ausnahme von 
den Verboten des § 18 Abs. 2 NatSchAG M-V bei der unteren Naturschutzbehörde 
gestellt. Maßnahmen zur Vermeidung und Minimierung von Eingriffen sind darzustellen. 
Die Anregungen und Hinweise der unteren Naturschutzbehörde sind zu beachten.  
(Beschluss der Gemeindevertretung vom 01.07.2021 (BV/12/21/068) 
 
Ergänzung zu 3. 
Unter Berücksichtigung einer nochmaligen Begehung erfolgen Ergänzungen der 
Erstkontrolle vom Februar 2019.  
Bei ergänzenden Begehungen/Bewertungen im Zusammenhang mit Auswirkungen der 
Baugrenzen auf den Wurzelschutzbereich wurde durch den Baumgutachter Thomas 
Franiel festgestellt, dass sich der Zustand des Baumbestandes durch weitere Astausbrüche 
in der Zwischenzeit verändert hat. Die Anfälligkeit der Bäume gegen Windbruch ist 
gewachsen. Deshalb werden weitere 6 Bäume aus diesem Grund nicht erhalten werden 
können und sind zugunsten der Sicherheit aufgrund der Schädigung nicht mehr zu 
erhalten und deshalb zu roden. In diesem Zusammenhang sind 3 weitere Bäume, die im 
Windschatten vorhanden sind, ebenfalls nicht mehr zu erhalten und aus Gründen der 
Gefahrenabwehr zu roden. Zusätzliche Ausgleichserfordernisse ergeben sich nicht. Es 
handelt sich um Maßnahmen im Zusammenhang mit der Gefahrenabwehr. Es sind somit 9 
Bäume zusätzlich zu roden. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
zu 4. 
Der Vorhabenträger hat den Ausnahmentrag für die Rodung von 21 Einzelbäumen und für 
die Eingriffe in den Wurzelschutzbereich von 12 Einzelbäumen gestellt. Es sind 30 
Ausgleichspflanzungen innerhalb des Plangebietes erforderlich. Hierfür sind die Bäume 
gemäß Festsetzung des Bebauungsplanes zu verwenden.  
Eine 3-jährige Entwicklungspflege wird gewährleistet. Für die Anpflanzungen werden 
heimische und standortgerechte Laubbäume in der Qualität Hochstamm, dreimal 
verpflanzt und mit einem Stammumfang von mindestens 16 bis 18 cm (gemessen in 1,0 m 
über dem Erdboden) gemäß nachfolgender Pflanzliste verwendet:  
Feld-Ahorn (Acer campestre),  
Hänge-Birke (Betula pendula),  
Hainbuche (Carpinus betulus),  
Gemeine Kiefer (Pinus sylvestris),  
Schwedische Mehlbeere (Sorbus intermedia),  
Stielsäuleneiche (Quercus robur 'Fastigiata').  
Damit werden die Anforderungen entsprechend beachtet. 
Der Rotdorn soll als Ausgleichspflanzung nicht mehr zum Einsatz kommen. Die 
textlichen Festsetzungen sind anzupassen. Die Begründung ist anzupassen. 
(Beschluss der Gemeindevertretung vom 01.07.2021 (BV/12/21/068) 
 
Ergänzung zu 4. 
Unter Berücksichtigung einer nochmaligen Begehung erfolgen Ergänzungen der 
Erstkontrolle vom Februar 2019. 
Bei ergänzenden Begehungen/Bewertungen im Zusammenhang mit Auswirkungen der 
Baugrenzen auf den Wurzelschutzbereich wurde durch den Baumgutachter Thomas 
Franiel festgestellt, dass sich der Zustand des Baumbestandes durch weitere Astausbrüche 
in der Zwischenzeit verändert hat. Die Anfälligkeit der Bäume gegen Windbruch ist 
gewachsen. Deshalb werden weitere 6 Bäume aus diesem Grund nicht erhalten werden 
können und sind zugunsten der Sicherheit aufgrund der Schädigung nicht mehr zu 
erhalten und deshalb zu roden. In diesem Zusammenhang sind 3 weitere Bäume, die im 
Windschatten vorhanden sind, ebenfalls nicht mehr zu erhalten und aus Gründen der 
Gefahrenabwehr zu roden. Zusätzliche Ausgleichserfordernisse ergeben sich nicht. Es 
handelt sich um Maßnahmen im Zusammenhang mit der Gefahrenabwehr. Es sind somit 9 
Bäume zusätzlich zu roden. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 5. 
Durch den ö.b.v. Sachverständigen Thomas Franiel wurde eine fachliche Stellungnahme 
vom 25. April 2021 gefertigt. Zu den bevorstehenden Modellierungsarbeiten des Bodens 
um die zu erhaltenden Bäume in Form von Versickerungsmulden wurde eine 
Einschätzung vorgenommen und Maßnahmeempfehlungen erarbeitet. 
weiter zu 5. 
 
Die Unterlage wird Gegenstand der Verfahrensdokumentation. Folgende 
Maßnahmeempfehlung wird unterbreitet: 
„12. Maßnahmenempfehlung/Ausblick: 
Die Standorte der in Rede stehen Bäume sollten einzeln vorher oder baubegleitend 
untersucht und den individuellen Bedingungen (geschlossene oder offene Mulde, Nähe 
zur Bebauung, Vorschäden, Entwicklungsfähigkeit usw.) vor Ort angepasst werden. 
Mit der Erstellung der Planungsunterlagen ist es noch rechtzeitig möglich z.B. noch 
Hydranten und Wasserentnahmestellen, aber auch Dränagen usw. einzuplanen. 
Dies kann sowohl in das Pflegekonzept, wie auch die Gesamtgestaltung einfließen. 
Die in Rede stehenden Ausmuldungen um bestimmte Altbäume stellen bei fachgerechter 
Anlage keine gravierenden Beeinträchtigungen bei fachgerechter Anlage dar. 
Es wird eine baubiologische Baubegleitung während der Bauphase empfohlen.“ 
Dem Vorschlag wird entsprochen. Grundsätzlich soll eine baubiologische Begleitung 
erfolgen. Wichtig ist, dass eine Vereinbarkeit mit dem Entwässerungskonzept und dem 
Baumerhalt hergestellt werden kann. 
(Beschluss der Gemeindevertretung vom 01.07.2021 (BV/12/21/068) 
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